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                                                                   GRUSSWORT

Liebe Leserinnen und Leser, 

Ich möchte Sie mit einem der be-
kanntesten Lieder in unserem Gesang-
buch grüßen. Es beginnt mit den Wor-
ten: „Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommerzeit 
an deines Go  es Gaben...“. In vielen 
Strophen beschreibt Paul Gerhard die 
Schönheit der Schöp-
fung, wie sie uns im 
Sommer besonders 
deutlich wird. Meine 
Gedanken sind an der 
Strophe 13 hängen ge-
blieben. Dort heißt es: 
„Hilf mir und segne 
meinen Geist mit Se-
gen, der vom Himmel 
fl eußt, dass ich dir ste-
 g blühe, gib, dass der Sommer deiner 

Gnad in meiner Seele früh und spat 
viel Glaubensfrüchte ziehe, viel Glau-
bensfrüchte ziehe.“  Ist es nicht eine 
schöne Vorstellung, dass uns Go  es 
Gnade umgibt wie die Strahlen der 
Sonne oder ein warmer Sommerregen 
und dass wir Gutes tun können, weil 

Go   selbst uns die Kra   dazu gibt. Viel-
leicht singen oder lesen Sie dieses Lied 
einmal an einem Sommerabend auf 
der Gartenbank oder im Urlaub oder 
auch in einem Go  esdienst. Lassen Sie 
sich herzlich einladen zu den Go  es-
diensten und Veranstaltungen im Juni 

und Juli. Bei schönem 
We  er können wir 
uns auf einen  Öku-
menischen Pfi ngstgot-
tesdienst im Waldbad 
freuen. Wie schon in 
den vergangenen Jah-
ren soll es wieder eine 
Gemeindewanderung 
geben, die am 10. Juli 
nach einem Kurzgot-

tesdienst in der Christuskirche startet. 
Wir dürfen gespannt sein, welche Rou-
te unser Wanderführer dieses Jahr aus-
gewählt hat. Eine schöne Tradi  on hat 
mi  lerweile auch die Sommermusik, 
die dieses Jahr am 16. Juli sta   inden 
soll. Möge Go   uns mit allen unseren 
Vorhaben segnen und begleiten. 

von Ute Pfuch



EINLADUNG ZUR JOHANNESANDACHT
Im Juni beginnt der Sommer. Wer jetzt 
durch den Garten geht, kann sich an 
vielem Schönen erfreuen: Rosen und 
Frühsommerstauden blühen in wun-
derbaren Farben. Bienen und Schmet-
terlinge summen und tanzen in der 
Sonne. Reife Johannisbeeren und Erd-
beeren leuchten rot und verlockend. 
Go  es wunderbare Schöpfung scheint 
übervoll zu sein mit Wachstum und 
üppigem Leben. Traurig, wer das nicht 
staunend wahrnehmen und freudig 
genießen kann! In diesen Tagen und 
Wochen des Sommers wird deutlich: 
Das Leben kann so schön sein. In der 
Vielfalt der Schöpfung ist es ein kost-
bares Geschenk Go  es an uns. Ein 
anvertrautes Gut, das große Dankbar-
keit in uns weckt, weil es alles andere 
als selbstverständlich ist. Etwas, das 
wir unbedingt nach Krä  en bewah-
ren müssen, damit auch nachfolgende 
Genera  onen sich noch daran freuen 
können. Leich  er  g kann die Freude 
an den großen Werken des Herrn da-

her nicht sein. Der Genuss des Lebens 
darf nicht oberfl ächlich bleiben. In den 
Zeiten der unleugbaren Klimaverände-
rung werden wir uns umstellen müs-
sen, wollen wir Go  es wunderbares 
Geschenk nicht noch mehr gefährden. 
Passenderweise werden wir zur Som-
mersonnenwende um den 24. Juni he-
rum an Johannes den Täufer erinnert. 
Er forderte seine Zeitgenossen auf, mit 
Blick auf Go   ihr Leben zu ändern, und 
er verweist uns im Sommer schon auf 
den, dessen Geburt wir in sechs Mo-
naten feiern: auf Jesus. Mit ihm ist die 
Botscha   des Friedens für uns und die 
gesamte Schöpfung verbunden. Das 
Leben ist unendlich kostbar für den, 
der es geschaff en hat. Diese Botscha   
des Friedens und der Freude spricht 
auch aus der Fülle dieser sommer-
lichen Tage, die wir genießen dürfen. 
Das kostbare Wunder des Lebens liegt 
vor unseren Augen und in unseren 
Händen. 
                                  Maik Dietrich-Gibhardt

Am Freitag, 
dem 24. Juni, 

laden wir um 19:00 Uhr 
recht herzlich ein 

zur Johannesandacht
auf dem Friedhof 

in Oelsnitz.
Im Anschluss gibt es 

einen Imbiss.
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NEUES VOM KREIS MITTLEREN ALTERS
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„Jesus ist auferstanden - und wir mit ihm!“

...und wir mit ihm! Diesen Eindruck 
ha  e ich so rich  g am Freitag, den 29. 
April anno 2022. 
Wir trafen uns nach langer Zeit der 
Einschränkungen und menschlicher 
Distanz zum „Kreis mi  leren Alters“. 
Viele Fragen bewegten mich persön-
lich: Werden alle dabei sein? Finden 
wir uns wieder oder hat der Teufel sein 
Ziel erreicht und der Zerfall hält auch 
bei uns nicht auf? Wir würden dann 
als Kreis nicht mehr exis  eren. Wenn 
wir doch zusammen bleiben, gelingt es 
wirkliches Vertrauen zwischen uns zu 
schaff en? Es müßte doch für jeden ein 
Bedürfnis werden, Gemeinscha   zu 
leben und mit Glaubensgeschwistern 
gestalten zu wollen!
Wird unsere Gemeinde endlich eine 
geistliche Tankstelle für uns? Wir erör-
terten unsere Gedanken dazu sehr of-
fen. Unseren Namen „Kreis mi  leren 

Alters“ (oder spitzbübisch „Mi  elalter-
kreis“ genannt) behalten wir bei. 
Absolut off en sind wir für Neugierige, 
welche ihr eigenes und unser Leben 
dabei bereichern. Aus familiären Grün-
den werden einige nicht mehr dabei 
sein.
Also - ich bin absolut dankbar und be-
geistert vom Fazit dieses Abends. Wir 
sind also tatsächlich (auch prak  sch) 
wie Jesus durch Go  es Heiligen Geist 
ins Leben wieder auferstanden!! 
Im Ergebnis sind wir jetzt ein Vorbe-
reitungsteam von drei Geschwistern, 
welche strukturiert unsere Treff en 
vorbereiten und organisieren werden. 
Laßt Euch also überraschen, was alles 
noch geschehen wird! Sagt es Euren 
Nachbarn und ladet sie zu uns ein!

Herzlichst - Euer Chris  an Bätz, 
im Au  rag des Vorbereitungsteams

Ganz herzlich laden wir alle Interessierten ein 
zum nächsten „Kreis mi  leren Alters“ 

am Samstag, dem 25. Juni, um 19:30 Uhr 
in den Gemeindesaal in Oelsnitz.

Andreas Hahn wird uns etwas zum Thema 
„Christen in Brasilien“ berichten.



REGELMÄSSIGE GEMEINDEKREISE

Kleine Schätze  bei Interesse: Tel. 0151 15357398
Christenlehre 1.-3. Klasse mi  wochs 16:30-17:30 Pfarrhaus Oelsnitz
Christenlehre-Ac  ontag
für 4.-6. Klasse

Sa 11.06.
Sa 09.07.

10:00-13:00
10:00-13:00

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Krea  v-Nachmi  ag Kl.1-6 Pfarrhaus Oelsnitz
Konfi rmanden
Konfi -Treff 
Konfi -Unterricht
Konfi -Treff 
Abschlussgrillen

Fr 03.06.
Sa 11.06.
Fr 24.06.
Fr 08.07.

15:00 Uhr
 9:00 Uhr
15:00 Uhr
18:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
in Lugau
Pfarrhaus Oelsnitz
in Lugau

Jesus GmbH   samstags 18:00 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz
Gebetskreis montags 17:50 Uhr Neuoelsnitz
Blaue Stunde                                 
                            

Di 07.06.
Di 21.06.
Di 05.07.
Di 19.07.

18:30 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr
18:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Seniorenkreis Neuoelsnitz Di 14.06.
Di 19.07.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Gem.-Saal Neuoelsnitz

Seniorenkreis Oelsnitz Do 30.06.
Do 28.07.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz 
Pfarrhaus Oelsnitz

Bibelgespräch Di 07.06.
Di 05.07.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Gem.-Saal Neuoelsnitz

Kirchenvorstand Di 07.06.
Fr 15.07.

19:00 Uhr
19:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Kreis mi  leren Alters Sa 25.06. 19:30 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz
Tanzabend Sa 18.06.

Sa 23.07.
19:00 Uhr
19:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
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nach Vereinbarung

Im Juli

Schlendern, die Uhr zu Hause lassen, 
die Zeit vergessen, einfach sein.
Umsonst: 
die Sonnenstrahlen auf deiner Haut. 
Geschenkt: 
der Du   von Nelken und Phlox.

Ich wünsche dir, 
dass du genießen kannst, 
was dir vom Himmel zufällt.
Zufällig. 
Unverdient.
                                           Tina Willms
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                                                                    MUSIKALISCHE KREISE

Posaunenchor mi  wochs      19:30 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Flötenkreis mi  wochs      17:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Chor donnerstags   19:00 Uhr           in Lugau

Kurrende freitags            15:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz
                                                      

Flötenkinder freitags            14:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

                                           LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT

Obere Hauptstraße 15a - 09376 Oelsnitz

Gemeinscha  sstunde mit Kinderstunde sonntags 16:30 Uhr

Jugendstunde sonntags 18:00 Uhr

Ökumenischer Go  esdienst im Waldbad So 05.06. 10:00 Uhr

Frauenstunde Di 14.06. 19:30 Uhr

Missionsstunde „Licht im Osten“ So 26.06. 17:00 Uhr

Bibelstunde mi  wochs 19:30 Uhr

Sommerfest So 10.07.



05.06. 10:00 Uhr Pfi ngstsonntag

Ökumenischer Go  esdienst,
bei Regenwe  er in der Christuskirche

06.06.   9:30 Uhr Pfi ngstmontag

Abendmahlsgo  esdienst mit Taufe,
gleichzei  g Kindergo  esdienst

12.06.   9:30 Uhr Trinita  s

Predigtgo  esdienst zur Jubelkonfi rma  on,
gleichzei  g Kindergo  esdienst

19.06.   9:30 Uhr 1. Sonntag nach Trinita  s

Predigtgo  esdienst,
gleichzei  g Kindergo  esdienst

24.06. 19:00 Uhr Johannistag

Johannisandacht,
im Anschluss gibt es einen Imbiss

26.06.   9:30 Uhr 2. Sonntag nach Trinita  s

Abendmahlsgo  esdienst,
gleichzei  g Kindergo  esdienst

GOTTESDIENSTE IM JUNI

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Friedhof Oelsnitz

Waldbad
Neuwürschnitz
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UND IM JULI

03.07.    9:30 Uhr 3. Sonntag nach Trinita  s

Abendmahlsgo  esdienst,
gleichzei  g Kindergo  esdienst

10.07.   9:30 Uhr 4. Sonntag nach Trinita  s

Kurzgo  esdienst,
anschließend Gemeindewanderung

17.07.   9:30 Uhr 5. Sonntag nach Trinita  s

Predigtgo  esdienst,
gleichzei  g Kindergo  esdienst

24.07.   9:30 Uhr

             

6. Sonntag nach Trinita  s

Abendmahlsgo  esdienst,
gleichzei  g Kindergo  esdienst

31.07.   9:30 Uhr 7. Sonntag nach Trinita  s

Predigtgo  esdienst,
gleichzei  g Kindergo  esdienst

07.08.    9:30 Uhr 8. Sonntag nach Trinita  s

Predigtgo  esdienst,
gleichzei  g Kindergo  esdienst
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Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz



GEMEINDEWANDERUNG

SOMMERKONZERT

Herzliche Einladung zum Wandertag der Gemeinde 

Unsere Gemeindewanderung wird am 
10. Juli 2022 sta   inden. 
Beginn ist 9.30 Uhr in der Christus-
kirche mit einer Andacht, zu der alle 
Gemeindeglieder herzlich eingeladen 
sind. Danach starten wir in Richtung 
Waldbad. Dort ist eine größere Pause 
zum Verweilen und zur Stärkung gep-
lant. Nach der Rast geht es über den 
Fröhnerweg zurück zur Christuskirche. 
Wir werden ca. 9 km wandern und ei-
nen Höhenunterschied von ca. 120 m 
überwinden. Uns geht es bei dieser 
Wanderung nicht um Schnelligkeit und 
einen neuen Streckenrekord, sondern 
um gelebte Gemeinscha   und darum, 
mit Gleichgesinnten ins Gespräch zu 
kommen.

Für unterwegs empfehlen wir Verpfl e-
gung aus dem Rucksack, festes Schuh-
werk und dem We  er entsprechende 
Kleidung. Imbiss und Getränkeversor-
gung ist im Waldbad möglich. Alle sind 
ganz herzlich zur Andacht und / oder 
Wanderung eingeladen. 

Ein lauer Sommerabend und tolle Mu-
sik – beides vereint sich zu unserer dies-
jährigen Sommermusik am Samstag den 
16.07.2022, 19.00 Uhr in der Christuskir-
che Oelsnitz. Der Chor und der Posaunen-
chor werden gemeinsam musizieren und 
laden Sie herzlich zum Entspannen und 
Genießen ein.
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SOMMERZEIT



BAUERNMARKT IN OELSNITZ

Der Sommer liegt noch vor uns und 
die Früchte auf den Feldern müssen 
noch reifen bis diese geerntet werden 
können. Doch die Planungen für den 
Bauernmarkt am 11.09.2022 laufen 
schon. 
Unsere Kirchgemeinde wird sich am 
Bauernmarkt mit einem Stand betei-
ligen, um mit möglichst vielen Men-
schen ins Gespräch zu kommen. 
Wir laden Sie recht herzlich zum Got-
tesdienst und zum Schlendern durch 
das Mark  reiben ein. Kommen Sie an 
unseren Stand und genießen Sie schö-
ne erlebnisreiche Stunden. 
Der Beginn des Go  esdienstes wird 

im Go  esdienst abgekündigt und das 
aktuelle Programm können Sie unter 
anderem im Volksboten unserer Stadt 
fi nden. Wir wünschen Ihnen bis dahin 
einen schönen Sommer und bleiben 
Sie gesund!

WIR SAGEN DANKE....

Zum Go  esdienst am
8. Mai 2022 

wurden konfi rmiert:

Clemens Teichmann

Lilly Welzel

Naemi Zacharias

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns durch die Konfi rmandenzeit begleitet und 

diesen Go  esdienst ausgestaltet haben!
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RÜCKBLICK AUF DEN GOTTESDIENST MIT DER KITA „KASTANIE“

Am 1. Mai feierte die Kirchgemeinde 
gemeinsam mit der Kita „Kastanie“ ei-
nen Familiengo  esdienst unter dem 
Mo  o: „Go   hält die ganze Welt in 
seiner Hand“. Die Kinder haben schon 
in einer Projektwoche zuvor viel von 
anderen Ländern erfahren und sich 
passend dazu Gäste aus anderen Län-
dern eingeladen. Im Go  esdienst wur-
de die Geschichte von Philippus und 

dem Afrikaner, der sich taufen lässt, 
mit einem Anspiel aufgegriff en. Herr 
Andreas Hahn, der schon viele Jahre 
in Brasilien lebt und eine brasilianische 
Frau geheiratet hat, erzählte uns viele 
Dinge über das Land. Zur musika-
lischen Umrahmung sangen die Kinder 
aus der Kita noch zwei Lieder und prä-
sen  erten mit Bildern ihre Erlebnisse 
der Projektwoche.



WIR NEHMEN ABSCHIED

EHEJUBILÄUM

Herbert Woitag
83 Jahre

Zur Eisernen Hochzeit 
wurden eingesegnet:

Karl und Ruth Schulz, geb. Theusner
am Mi  woch, dem 11. Mai

Irene Fröhlich, geb. Nobis
99 Jahre

Siehst du, wie noch 
im Abschied ein Leuchten liegt. 
Was verlöscht geht nicht verloren. 
Es ist in dir. Und du bist in Go  . 
In seiner Hand ist aufgehoben, was fällt. 
Und dort wird es wachsen zu neuem Leben. 
Tina Willms

Manchmal sind es Momente nur, die 
sich doch einprägen als wollten sie 
reichen für ein ganzes Leben. Ein Wort 
fi ndet dich. Du fi ndest ein Wort. Du 
wirst angesehen und fühlst dich ver-
standen. Du siehst an und verstehst. 
Ich wünsche dir Momente, die deine 
Zeit aufl euchten lassen und sie erfüllen 
mit Sinn.                                  Tina Willms

Franz-Hermann Wulff 
77 Jahre

NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND
In den vergangenen Sitzungen haben 
wir im Kirchenvorstand allerhand be-
dacht und besprochen. 

Unter anderem haben wir gemeinsam 
mit den Kirchgemeinden Stollberg und 
Lugau-Niederwürschnitz beschlossen, 
ein neues Programm  („Church Desk“) 
zu erwerben, das uns ermöglichen soll, 
einen gemeinsamen Kalender zu füh-
ren, um die gemeinsame Arbeit besser 
zu koordinieren und Veranstaltungen 
auch intensiver in den Nachbarge-
meinden zu bewerben. Zukün  ig soll 
es damit außerdem möglich sein, eine 
gemeinsame Internetseite zu erstellen. 
Alle Mitarbeitenden werden in näch-
ster Zeit noch einmal nähere Informa  -

onen zum konkreten Umgang mit dem 
Programm erhalten. Weiterhin haben 
wir entschieden, an den Pfarrhäu-
sern in Oelsnitz und Neuoelsnitz zum 
jetzigen Zeitpunkt KEINE Solarplat-
ten anzubringen. Auch dieser Prozess 
wurde mit vielen Treff en, Beratungen 
und Gesprächen begleitet. Außerdem 
wird im Gelände der Christuskirche 
ein Halter installiert werden, um in der 
Advents- und Weihnachtszeit einen 
Schwibbbogen anzubringen und somit 
die Beleuchtung der Innenstadt auch 
von der Kirche aus mitzugestalten.  
Desweiteren wurde das Angebot von  
Fritz und Sybille Wilkening am 22. und 
23.10. ein Ehe-Wochenende anzubie-
ten, gern angenommen. 



                                                                             ANDACHT
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MONATSSPRUCH JULI

„Meine Seele dürstet nach Go  , 
nach dem lebendigen Go  .“     
Psalm 42,3

Liebe Gemeinde, 

dieser Satz ist eine  efe Wahrheit. 
Vermutlich kann ihn jeder Mensch 
zu gewissen Zeiten seines Lebens 
sagen. Meine Seele dürstet nach 
etwas, das größer ist als sie. Des-
halb sind so viele Menschen auf der 
Suche, um diese Sehnsucht, diesen 
Durst zu s  llen. Wir alle erleben 
ja, wie ungeordnet und unheil das 
Leben sein kann, dass wir selber 
schuldig werden, ohne es gewollt 
zu haben. Es gibt Krä  e in uns, 
die das Unheil fördern. Wir haben 
nicht nur den Willen zum Guten.                                                                                              
         
Wie können wir damit leben? Nur 
mit der Bi  e um Go  es Hilfe. Die 
Seele braucht frisches Wasser, sie 
braucht die Nähe Go  es. Die be-
kommt sie – meistens in der S  lle. 
Es ist wich  g, dass es ganz s  ll wird 
in uns. Und wir dann hören kön-

nen, wie Go   sich uns nähert mit 
neuer Kra  , mit Erkenntnis. Heiler 
wird manches, wenn wir ein paar 
Schri  e zurücktreten können. Wer 
auf Ansprüche verzichten lernt, 
kommt dem Heilen näher. 
„Meine Seele dürstet nach Go  , 
nach dem lebendigen Go  .“ Er 
selbst ist die Quelle des Lebens, 
der das Leben erhält und lebendig 
macht. Wer sich an Go   wendet 
kann spüren, wie Go   den Durst 
der Seele löscht, wie er neue Kra   
verleiht und immer wieder neu le-
bendig macht. So wie Wasser an 
einem heißen Sommertag.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Sommerzeit. 

Herzlich, Ihr Pfarrer Bergmann
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